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Kundmachungen 
 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 
keine 
 

Verfahren gemäß 
§ 24 (3) ROG 1998 

 
 

Ansuchen 
 
keine 
 

Erteilte Bewilligung 
 
keine 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/39297//99/13 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Alpenstraße / Bet-
ten Reiter 1/A1“, hier: öffentliche Auflage des Ent-
wurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, wird kundge-
macht, daß der Entwurf des Bebauungsplanes der Auf-

baustufe “Alpenstraße / Betten Reiter 1/A1”,  durch 
vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 18.10.1999 bis 
einschließlich 15.11.1999 beim Magistrat Salzburg, Mag. 
Abt. 9/00 - Raumplanung und Verkehr, Schwarzstraße 
44, 4. Stock, während der für den Parteienverkehr be-
stimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/39297/99/14 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Alpenstraße 5/G2“; 
hier: öffentliche Auflage des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 

Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, wird kundge-
macht, daß der Entwurf des Bebauungsplanes der Grund-
stufe „Alpenstraße 5/G2“, dessen beabsichtigte Aufstel-
lung im Amtsblatt Nr. 14/1999, Seite 3 u. 4, kundge-
macht wurde, durch vier Wochen, und zwar in der Zeit 
vom 18.10.1999 bis einschließlich 15.11.1999 beim Ma-
gistrat Salzburg, Mag. Abt. 9/00 - Raumplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 4. Stock, während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden zur allgemei-
nen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/41212/99/9 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „PSV-Sportzentrum/ 
Otto-Holzbauer-Str.1/A1“, hier: öffentliche Auflage 
des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, wird kundge-
macht, daß der Entwurf des Bebauungsplanes der Auf-
baustufe “PSV-Sportzentrum / Otto-Holzbauer-Str. 
1/A1”, durch vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 
18.10.1999 bis einschließlich 15.11.1999 beim Magistrat 
Salzburg, Mag. Abt. 9/00 - Raumplanung und Verkehr, 
Schwarzstraße 44, 4. Stock, während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Amtsstunden zur allgemeinen Ein-
sicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine ein-
wandfreie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 
 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/41212/99/10 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „PSV-Sportzentrum / 
Otto-Holzbauer-Str. 1/G1“; hier: öffentliche Auflage 
des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 

Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, wird kundge-
macht, daß der Entwurf des Bebauungsplanes der Grund-
stufe „PSV-Sportzentrum/Otto-Holzbauer-Str. 1/G1“, 
dessen beabsichtigte Aufstellung im Amtsblatt Nr. 
16/1999, Seite 3, kundgemacht wurde, durch vier Wo-
chen, und zwar in der Zeit vom 18.10.1999 bis ein-
schließlich 15.11.1999 beim Magistrat Salzburg, Mag. 
Abt. 9/00 - Raumplanung und Verkehr, Schwarzstraße 
44, 4. Stock, während der für den Parteienverkehr be-

stimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/56653/99/1 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „GSWB/Jakob-Auer-
Straße 1/A1“, hier: öffentliche Auflage des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, wird kundge-
macht, daß der Entwurf des Bebauungsplanes der Auf-
baustufe “GSWB / Jakob-Auer-Straße 1/A1”, durch 
vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 18.10.1999 bis 
einschließlich 15.11.1999 beim Magistrat Salzburg, Mag. 
Abt. 9/00 - Raumplanung und Verkehr, Schwarzstraße 
44, 4. Stock, während der für den Parteienverkehr be-
stimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine ein-
wandfreie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 
 

Baubehörde 
8072-3330 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/56654/99/1 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Möbel Leiner 1/A1“, 
hier: öffentliche Auflage des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, wird kundge-
macht, daß der Entwurf des Bebauungsplanes der Auf-
baustufe “Möbel Leiner 1/A1”,  durch vier Wochen, und 
zwar in der Zeit vom 18.10.1999 bis einschließlich 
15.11.1999 beim Magistrat Salzburg, Mag. Abt. 9/00 - 
Raumplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 4. Stock, 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Amts-
stunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/56655/99/1 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Juvavum / Schiller-
straße 1/A1“, hier: öffentliche Auflage des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, wird kundge-
macht, daß der Entwurf des Bebauungsplanes der Auf-
baustufe “Juvavum / Schillerstraße 1/A1”,  durch vier 
Wochen, und zwar in der Zeit vom 18.10.1999 bis ein-
schließlich 15.11.1999 beim Magistrat Salzburg, Mag. 
Abt. 9/00 - Raumplanung und Verkehr, Schwarzstraße 
44, 4. Stock, während der für den Parteienverkehr be-
stimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 

die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine ein-
wandfreie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 9/00/56935/99/1 

Salzburg, 7. Oktober 1999 
 
Betrifft:  
Bebauungsplan der Grundstufe „Münchner Bun-
destraße Süd-Ost 9/G2”; Änderung des Bebauungs-
planes der Grundstufe „Münchner Bundestraße Süd-
Ost 9/G1” im Bereich des Gst. 2250/56, KG. Liefering 
II hier: öffentliche Auflage des Entwurfes 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 40 Abs. 2, in Verbindung mit § 38 Abs. 2 des 
Salzburger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, 
LGBl.Nr. 44/1998, wird kundgemacht, daß der Entwurf 
des Bebauungsplanes „Münchner Bundestraße Süd-Ost 
9/G2” der Grundstufe (Änderung des Bebauungsplanes 
der Grundstufe „Münchner Bundestraße Süd-Ost 9/G1”) 
durch vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 15.10.1999 
bis einschließlich 12.11.1999 beim Magistrat Salzburg, 
Mag. Abt. 9/00 - Raumplanung und Verkehr, Schwarz-
straße 44, 4. Stock, während der für den Parteienverkehr 
bestimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, daß eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Johann Padutsch 
 

Info-Z 
8072-2501 



Folge 19/1999 Amtsblatt / 15. Oktober 1999 Seite 5 

Beschlüsse und Bausperren 
 
keine 
 

Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 

keine 
 

Sonstiges 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/01/20377/99/10 

Salzburg, 1. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Steuerterminkalender November 1999 
 
Städtische Steuern und Abgaben im November 1999 
 
15. Getränkesteuer  für September 1999 
 Speiseeissteuer  für September 1999 

Anzeigenabgabe  für September 1999 
Ortstaxe u. bes. Fonds- 

 beitrag gem. Sbg. 
 Fremdenverkehrsgesetz für September 1999 
   
 Ankündigungsabgabe für Oktober 1999 
 Kommunalsteuer  für Oktober 1999 
 Grudnsteuer, Abfall- u. 

Kanalbenützungsgebühr für das 4. Quartal 1999 
   

Für den Bürgermeister: 
OAR W. Mayrhofer 

 
 
 

qwm 

 
Bürgerservice 
 
Montag bis Donnerstag, 7.30 bis 16.00 Uhr, 
Freitag, 7.30 bis 13.30 Uhr. 
 
Tel. 8072 - 2030, 2031, 2032, 2033 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/04/20919/99/30 

Salzburg, 28. September 1999 
 
Betrifft: 
Errichtung von beidseitigen sowie einseitigen Gehstei-
gen in bestimmten Verkehrsflächen, Bestimmung des 
Erfordernisses sowie des Zeitpunktes gemäß § 4 Abs. 
2 und 3 Anliegerleistungsgesetz 
 

Kundmachung 
 
Der Bauausschuß der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung vom 21.9.1999 beschlossen: 
 
I. Gemäß § 4 Abs. 2 u. 3 Anliegerleistungsgesetz LGBl. 

77/1976 wird bestimmt, dass folgende öffentliche 
Verkehrsfläche vom 1. Oktober 1999 an, beidseitig 
mit einem Gehsteig ausgestattet wird: Schmiedin-
gerstraße, von der Hagenaustraße bis Otilostraße. 

II. Gemäß § 4 Abs. 3 Anliegerleistungsgesetz LGBl. 
77/1976, wird bestimmt, dass die Bernardigasse, 
vom 9.8.1999 an, einseitig von der Morzger Straße 
ausgehend ca. 120 m in westlicher Richtung, mit ei-
nem Gehsteig auszustatten ist. 

III. Gemäß § 4 Abs. 3 Anliegerleistungsgesetz LGBl. 
77/1976, wird bestimmt, dass die Karl-Emminger-
Straße, vom 15.7.1999 an einseitig von der Alpen-
straße bis zur Liegenschaft Gst. 754/10, KG Morzg, 
mit einem Gehsteig auszustatten ist. 

 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Ing. Dr. Josef Huber 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/02/54001/99/2 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Errichtung von Hauptkanälen in bestimmten Gebie-
ten, Bestimmung des Erfordernisses sowie des Zeit-
punktes hiefür gem. § 10 (2) ALG hier: Georg-
Nikolaus-von-Nissen-Straße, Süßmayerstraße und 
Zufahrt zu Süßmayerstraße 10 (GK Gneis - Moos, 
Teilgebiet Georg-N.-v.-Nissen-Straße) 
 

Kundmachung 
 
Der Bauausschuß der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung vom 21. September 1999 beschlossen: 
 
Gemäß § 10 Abs. 2 des Anliegerleistungsgesetzes - ALG, 
LGBl.Nr. 77/1976, wird bestimmt, daß im Bereich 
 
1. der Georg-Nikolaus-von-Nissen-Straße, von der 

Berchtesgadner Straße in westlicher Richtung bis in 
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den Bereich der Liegenschaft Georg-Nikolaus-von-
Nissen-Straße ON 38 (Grundstück 316/91 KG 
Morzg), 

 
2.     der Süßmayerstraße,  
 

a) von der Georg-Nikolaus-von-Nissen-Straße in 
südlicher Richtung bis in den Bereich der Lie-
genschaft Süßmayerstraße ON 7 (Grundstück 
327/35 KG Morzg),  
 

b) der Zufahrtsstraße, von der Süßmayerstraße in 
westlicher Richtung bis zu den Liegenschaften 
Süßmayerstraße ON 10 und ON 14 (Grundstü-
cke 327/37 und 327/32 KG Morzg) 

 
Hauptkanäle vom 15. Februar 1999 an zu errichten sind. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Ing. Dr. Josef Huber 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/02/54302/99/2 

Salzburg, 5. Oktober 1999 
 
Betrifft:  
Errichtung von Hauptkanälen in bestimmten Gebie-
ten, Bestimmung des Erfordernisses sowie des Zeit-
punktes hiefür gem. § 10 (2) ALG hier: Kröben-
feldstraße, Ernst-Stoiber-Weg und unbenannte Wege 
(GK Flughafen-Kröbenfeld-Pointing, BA Pointing) 
 

Kundmachung 
 
Der Bauausschuß der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung vom 21. September 1999 beschlossen: 
 
Gemäß § 10 Abs. 2 des Anliegerleistungsgesetzes - ALG, 
LGBl.Nr. 77/1976, wird bestimmt, daß im Bereich 
 
1. des unbenannten Weges (Grundstück 1278/3 KG Sie-

zenheim II), von der östlichen Grundgrenze des 
Grundstückes 1278/2 KG Siezenheim II (Kröben-
feldstraße 12) in südwestlicher Richtung bis zur Krö-
benfeldstraße, 
 

2. der Kröbenfeldstraße,  
 

a) vom unbenannten Weg (Grundstück 1278/3 KG 
Siezenheim II) in nordwestlicher Richtung bis zum 
Ernst-Stoiber-Weg.  
 
b) vom Ernst-Stoiber-Weg in nordwestlicher Richtung 
bis in den Bereich des Grundstückes 1273/4 KG Sie-
zenheim II (Kröbenfeldstraße ON 26),  

c) vom unbenannten Weg (Grundstück 1278/3 KG 
Siezenheim II) in südöstlicher Richtung bis in den Be-
reich des Grundstückes 1746/5 KG Wals II (Kröben-
feldstraße ON 3),  
 

3. des Ernst-Stoiber-Weges, von der Kröbenfeldstraße in 
südwestlicher Richtung bis zum unbenannten Weg 
(Grundstück 2574/1 KG Wals II),  
 

4. des unbenannten Weges (Grundstück 2574/1 KG 
Wals II),  

 
a) vom Ernst-Stoiber-Weg in nordwestlicher Richtung 
bis in den Bereich des Grundstückes 1732 KG Wals II 
(Himmelreich 3),  
 
b) vom Ernst-Stoiber-Weg in südöstlicher Richtung 
bis in den Bereich des Grundstückes 1738/5 KG Wals 
II (Himmelreich 5),  
 

Hauptkanäle vom 15. März 1999 an zu errichten sind. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Ing. Dr. Josef Huber 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/02/54381/99/2 

Salzburg, 6. Oktober 1999 
 
Betrifft:  
Errichtung von Hauptkanälen in bestimmten Gebie-
ten, Bestimmung des Erfordernisses sowie des Zeit-
punktes hiefür gem. § 10 (2) ALG hier:Bernardigasse, 
Biberngasse, Gneiser Straße, Thumegger Straße, 
Neukommgasse und div. Zufahrten (GK Morzg Süd 
und Nord, BA Bernardigasse) 
 

Kundmachung 
 
Der Bauausschuß der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung vom 21. September 1999 beschlossen: 
 
Gemäß § 10 Abs. 2 des Anliegerleistungsgesetzes - ALG, 
LGBl.Nr. 77/1976, wird bestimmt, daß im Bereich 
 
1. der Bernardigasse, 
 

a) von der Morzger Straße in westlicher Richtung bis 
zur Biberngasse,  
 
b) von der Biberngasse in westlicher Richtung bis zur 
Gneiser Straße,  
 

2. der Biberngasse, 
 

a) von der Bernardigasse in südlicher Richtung bis in 
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den Bereich der Liegenschaft Biberngasse 16 (Grund-
stück 242/7 KG Morzg),  
 
b) von der Bernardigasse in nördlicher Richtung bis in 
den Bereich der Liegenschaft Biberngasse 3 (Grund-
stück 243/10 KG Morzg),  
 
c) von der Liegenschaft Biberngasse 16 (Grundstück 
242/7 KG Morzg) in westlicher Richtung bis zur Lie-
genschaft Biberngasse 18 (Grundstück 242/3 KG 
Morzg),  
 

3. der westlichen Grundgrenze der Liegenschaft Bibern-
gasse 31 (Grundstücke 237, 239) und im unbenannten 
Weg (Grundstück 877) im Bereich der Liegenschaft 
Gneiser Straße 9 (Grundstück 240/1), abzweigend von 
der Biberngasse im Bereich der Liegenschaft Bibern-
gasse 16 (Grundstück 242/7) in südlicher Richtung bis 
zur Gneiser Straße (Grundstück 875) alle KG Morzg, 
 

4. der Gneiser Straße (Grundstücke 875, 878/4, 254/4, 
250/1 und 876 alle KG Morzg),  
 
a) vom unbenannten Weg (Grundstück 877) im Be-
reich der Liegenschaft Gneiser Straße 9 (Grundstü-
ckes 240/1) in südlicher Richtung mit Querung des 
Vorplatzes bei der Friedhof-Aufbahrungshalle 
(Grundstückes 254) bis in den Bereich der Liegen-
schaft Gneiser Straße 10 (Grundstück 250/2, Fried-
hof-Aufbahrungshalle) alle KG Morzg,  
 
b) von der Bernardigasse in südlicher Richtung bis in 
den Bereich der Liegenschaft Gneiser Straße 4 
(Grundstück 247/7 KG Morzg),  
 
c) abzweigend vom Hauptkanal im Bereich der südli-
chen Grundgrenze der Liegenschaft Gneiser Straße 23 
(Grundstück 255/5) in südlicher Richtung bis in den 
Bereich der Liegenschaft Gneiser Straße 33 (Grund-
stück 267/3) alle KG Morzg,  
 

5. der Zufahrt zu den Liegenschaften Gneiser Straße ON 
14, ON14 A, ON16 A, ON16 B und ON 18 
(Grundstücke 269/9, 269/8, 507/41, 507/6 und 
507/57), abzweigend vom Hauptkanal auf dem Vor-
platz bei der Friedhof-Aufbahrungshalle im Bereich 
der Liegenschaft Gneiser Straße 12 (Grundstück 
267/1) in südlicher Richtung bis in den Bereich der 
Liegenschaft Gneiser Straße 18 (Grundstück 507/57) 
alle KG Morzg,  
 

6. des Grundstückes 249/3 mit Querung der Gneiser 
Straße von der Liegenschaft Gneiser Straße 19 
(Grundstück 255/8) in westlicher Richtung bis in der 
Bereich der Liegenschaft Gneiser Straße 8 (Grund-
stück 250/2, Friedhof-Verwaltungs-gebäude) alle KG 
Morzg,  
 

7. der Zufahrt (Grundstücke 231/9, 235/33) von der 
Morzger Straße in südwestlicher Richtung bis in den 
Bereich der Liegenschaft Morzger Straße 20 A 
(Grundstück 235/4) alle KG Morzg, 

 
8. der Thumegger Straße, von der Nonntaler Hauptstraße 

in nordwestlicher Richtung bis in der Bereich der 
Liegenschaft Thumegger Straße 6 (Grundstück 2406  
KG Stadt Salzburg, Abt. Nonntal),  
 

9. der Neukommgasse, von der Thumegger Straße in 
südwestlicher Richtung bis in der Bereich der Liegen-
schaft Neukommgasse 16 (Grundstück 298/2 KG 
Morzg), 
 

Hauptkanäle vom 1. Mai 1999 an zu errichten sind. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Ing. Dr. Josef Huber 
 

Öffentliche 
Ausschreibungen 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl:11/00/56995/99/1 

Salzburg, 7. Oktober 1999 
 
Betrifft: 
Vergabe der Belieferung mit Mietwäsche für das städ-
tische Seniorenheim Hellbrunn für den Zeitraum von 
3 Jahren 
 

Öffentliche Ausschreibung 
 
Die Stadt Salzburg schreibt die Belieferung des städti-
schen Seniorenheimes Hellbrunn mit Mietwäsche für den 
Zeitraum von 3 Jahren ab 03.01.2000 unter Abschluß 
eines Rahmenvertrages aus. 
 
Die Ausschreibungsunterlagen sind im Seniorenheim 
Hellbrunn, Hellbrunnerstraße 28, 5020 Salzburg ab sofort 
erhältlich. 
 
Die Ausschreibungsunterlagen sind schriftlich per Brief 
anzufordern oder persönlich abzuholen. 
In der Anforderung ist die Zahl 11/00/56995/99/1 an-
zugeben.  
Die Zusendung der Ausschreibungsunterlagen erfolgt zu 
Lasten des Empfängers. 
 
Frist für die schriftliche Anforderung: 
5.11.1999 (Poststempel). 
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Frist für die Einreichung der Angebote: 
12.11.1999, 09.00 Uhr. 
 
Angebotseröffnung: 
12.11.1999, 10.00 Uhr im Seniorenheim Hellbrunn, 
Hellbrunnerstraße 28, 5020 Salzburg. 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Mag. Dr. Anna Sieglinde Briedl 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 6/02/45959/99/1 

Salzburg, 29. September 1999 
 

Offenes Verfahren 
(im Sinne der Richtlinien zur Förderung der Siedlungs-

wasserwirtschaft) 
 
Auftraggeber: 
Stadtgemeinde Salzburg 

Ausschreibende Dienststelle:  
Magistratsabteilung 6/02 Kanal- und Gewässeramt, Fa-
berstraße 11, A-5024 Salzburg, Tel.: 0662/8072-2452, 
Fax: 0662/8072-3485. 

Gegenstand der Leistung: 
Gebietskanalisation Aigen Mitte, Baumbichl-, Traun-, 
Gyllenstormstraße 
Bauumfang: 
ca. 1.210 lfm. SW-Kanal DN 250 
ca. 1.420 lfm. RW-Kanal DN 300-600 
ca.    440 lfm. Hausanschlußkanal DN 200 
 

Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend leistungsfähi-
ge Firmen, die zur Durchführung dieser Bauarbeiten be-
rechtigt und nachweislich befähigt sind. 

Ausschreibungsunterlagen: 
Die Unterlagen können ab Dienstag, den 2.11.1999 beim 
Kanal- und Gewässeramt Faberstraße 11, 2. Stock - 
Zimmer 3 während der Amtsstunden gegen Nachweis der 
Einzahlung mittels Erlagschein in Höhe von ATS 1.850,-
(inkl. 10% UST) behoben werden. Die Zahlung hat auf 
das Postscheckkonto 1889.206 oder das Girokonto 17004 
bei der Salzburger Sparkasse zu erfolgen. 

Einreichungsfrist der Angebote:  
spätestens Dienstag, 30.11.1999, 10.00 Uhr 

Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, Haupt- Ein- und Auslaufstelle, 
Schloß Mirabell, A-5024 Salzburg 

Ende der Zuschlagsfrist: 
6 Monate nach Ablauf der Einreichungsfrist 

Angebotsöffnung: 
Dienstag, 30.11.1999, 11.00 Uhr 

Faberstraße 11, 2. Stock, Zimmer 2 (Besprechungszim-
mer Kanal- u. Gewässeramt) 
 

Für den Bürgermeister: 
Dipl.Ing. Walter Hebsacker 

Baudirektor 
 

Bauansuchen und 
Bauanzeigen 

 
Vom 20. September bis 3. Oktober 1999 
 
Stadtgemeinde Salzburg, Diverse Veranstaltungsbehörd-
liche Bewilligungen (1950-1990), PV: (05/00/56237/99). 
Hegigasse 3, Gst. 2915/15, KG Salzburg, Dipl.Ing. 
Ludwig Wozak, Hegigasse 3, Gasfeuerung, PV: 
Bauführer:Ing. Albert Rummel, (05/00/56175/99). 
Aigner Straße 44, Gst. 632/3, KG Aigen I, Aral Austria 
Ges.m.b.H., Arnraserstraße 1, 6020 Innsbruck, Abbruch 
Tankstelle, PV: Bmst. Gernot Schwarzl, 
(05/00/55313/99). 
Alpenstraße 137, Gst. 750/18, KG Morzg, Steyr-Auto-
Salzburg GmbH, Alpenstraße 137, SAT-Anlage, PV: 
(05/00/55469/99). 
Auer-v.-Welsbach-Straße 16, Gst. 1403/5, KG Lief-
ering II, Bausparerheim gem. reg. Gen.m.b.H., Bayer-
hamerstr. 57, Gartengerätehütte, PV: (05/00/56401/99). 
Bahnhofstraße 13, Gst. 182, KG Itzling, Franz 
Schuster, Alte Landstraße 18, 5121 Ostermiething, Flug-
dach, PV: (05/00/56004/99). 
Bichlfeldstraße, Gst. 1004/1, KG Liefering II, 
Sparkasse Immorent Grundverwertungsgesellschaft, Alter 
Markt 3, Bürogebäudeneubau mit Tiefgarage, PV: Freie 
Architekten BDA, (05/00/55690/99). 
Bucklreuthstraße 9, Gst. 2772/2, KG Salzburg, Dr. 
Peter Heidler, Milserstraße 3, 6060 Hall i. Tirol, Winter-
gartenanbau und Wohnungsadaptierung Top 9, PV:Arch. 
Robert J. Kurzweil, Bevollmächtigter: Arch. Robert J. 
Kurzweil, (05/00/55888/99). 
Bäslestraße 8, Gst. 66/22, KG Leopoldskron, Ursula 
Berk, Bäslestraße 8, Balkonanbau, Carport, Holz-
schuppen, PV: Bernhard Hetz, (05/00/55465/99). 
Bürgerspitalplatz 3, Gst. 387, KG Salzburg, Stadt-
gemeinde Salzburg, WC- und Dusche Einbau, Zwischen-
wand, PV: (05/00/56409/99). 
Derra-de-Moroda-Straße, Gst. 282/39, KG Aigen I, 
Dr. Roman Moser, Rudolfsplatz 1, Wohnhausneubau mit 
Garage, Haus 1, PV: GesmbH. Planbau, 
(05/00/55557/99). 
Derra-de-Moroda-Straße, Gst. 282/39, KG Aigen I, 
Dr. Roman Moser, Rudolfsplatz 1, Wohnhausneubau, 
Haus 2, PV: GesmbH. Planbau, (05/00/55558/99). 
Derra-de-Moroda-Straße, Gst. 282/39, KG Aigen I, 
Dr. Roman Moser, Rudolfsplatz 1, Wohnhausneubau, 
Haus 3, PV: Planbau, (05/00/55559/99). 



Folge 19/1999 Amtsblatt / 15. Oktober 1999 Seite 9 

Derra-de-Moroda-Straße, Gst. 282/39, KG Aigen I, 
Dr. Roman Moser, Rudolfsplatz 1, Wohnhausneubau, 
Haus 4, PV: Planbau, (05/00/55560/99). 
Dossenweg 6, Gst. 551/2, KG Morzg, Ing. Alfred und 
Ilse Schuster, Dossenweg 6, Garagenerweiterung, PV: 
(05/00/55257/99). 
Dreifaltigkeitsgasse 3, Gst. 842, KG Salzburg, Werner 
Ulbert, Dreifaltigkeitsgasse 3, Stiegenabbruch, PV: 
(05/00/56027/99). 
Rainerstraße 21, Gst. 1248/5, KG Salzburg, Alpine 
Energie Gesellschaft für elektrische und industrielle 
Unternehmungen Gmb & Co KG, Winetzhammer Str.6, 
4030 Linz, Mobilfunkstation, PV: Bevollmäch-
tigter:Ulrike Kaut, (05/00/55552/99). 
Enzingergasse 21, Gst. 14/74, KG Morzg, Veronika 
Haslinger, Enzingergasse 21, Gartenhaus, PV: 
(05/00/55293/99). 
Fischbachstraße 36, Gst. 14/19, KG Morzg, Anton und 
Reingard Striednig, Fischbachstraße 36, Zaunabdeckung, 
PV: (05/00/55434/99). 
Franz-Josef-Straße 4, Gst. 1058, KG Salzburg, 
Toihaus theater am mirabellplatz, Franz-Josef-Straße 4, 
Schriftzug, PV: (05/00/56002/99). 
Georg-Kropp-Straße 44, Gst. 78/30, KG Morzg, Dr. 
Johannes Kurzweil, Fr.Engelspl. 21/5, 1200 Wien, DG 
Ausbau, PV: Arch. Robert Kurzweil, (05/00/56023/99). 
Georg-N.-v.-Nissen-Str. 41, Gst. 325/11, KG Morzg, 
Norbert Niedermair, Georg-N.-v.-Nissen-Str. 41, Carport, 
PV: (05/00/55767/99). 
Universitätsplatz 4, Gst. 359, KG Salzburg, Mag. 
Friedrich Lebeda, Gneisfeldstraße 8 a, Gasfeuerung, PV: 
Bauführer:Ges.m.b. Otto Herbst, (05/00/55762/99). 
Glanfeldstraße, Gst. 1153/53, KG Maxglan, Telering 
Telekom Service GmbH & Co KG, Heiligenstädterlände 
29, 1190 Wien, Mobilfunkstation, PV:Bau Management 
Creativ, (05/00/55464/99). 
Glanfeldstraße 14, Gst. 1789/2, KG Maxglan, 
Christoph und Renate-Christa Ramsbacher-Ranner, Glan-
feldstraße 28, Glasdach über Tiefgaragenzugang, PV: 
Walter Petri, (05/00/56169/99). 
Imbergstraße 33 A, Gst. 3855/1, KG Salzburg, Max. 
Mobil Telekommunikation und Service GmbH, 
Kelsenstraße 5-7, 1030 wien, Funkübertragungsanlage, 
PV: Abel, (05/00/56219/99). 
Jakob-Auer-Straße, Gst. 811/13, KG Morzg, 
Gemeinnützige Salzburger Wohnbauges.m.b.H., Ignaz-
Harrer-Straße 84, Wohnanlagenerweiterung mit Tief-
garage - 35 WE, PV:Arch.Prof.DI. Gerhard Schweigho-
fer, (05/00/55984/99). 
Kaserngasse 3, Gst. 2967/10, KG Salzburg, Kaheba 
Karl Heinz Fürst Immobilien Bauträger GmbH, 
Imbergstraße 20, Umbau, Sanierung Nebengebäude, 
Tiefgarage, PV: Bmst. Anton Rager, (05/00/56214/99). 
Kugelhofstraße 12, Gst. 330, KG Maxglan, Michael 
Januschewsky, Hüttenbergstraße 8, Renovierung u. 
Sanierung, PV: Johann Seitner Bau, (05/00/55533/99). 
Linzer Bundesstraße 80, Gst. 2212/4, KG Hallwang II, 
Telering Telekom Service GmbH & Co KG, Heiligen-

städterlände 29, 1190 Wien, Funkmastanlage, PV: 
GesmbH Creartiv, (05/00/55866/99). 
Linzer Gasse 35, Gst. 793, KG Salzburg, Lu & Mo 
Papeterie GmbH, Linzer Gasse 35, Steck- und Wand-
schild, Färbelung des EG-Bereiches und des, PV: 
(05/00/55901/99). 
Maxglaner Hauptstraße 70, Gst. 565, KG Maxglan, 
Telering Telekom Service GmbH & Co KG, Heiligen-
städterlände 29, 1190 Wien, Mobilfunkstation, PV:Bau 
Management Creativ, (05/00/55458/99). 
Maxglaner Hauptstraße 72, Gst. 531/1, KG Maxglan, 
Alpine Energie Gesellschaft für elektrische und 
industrielle Unternehmungen Gmb & Co KG, Winetz-
hammer Straße 6, 4030 Linz, Mobilfunkstation, PV: 
Bevollmächtigter:Ulrike Kaut, (05/00/55542/99). 
Michael-Pacher-Straße 29, Gst. 23/38, KG Morzg, Dr. 
Max Leibetseder, Michael-Pacher-Straße 29, Winter-
gartenzubau, PV: Bau GmbH. Wiehag, (05/00/55527/99). 
Mirabellplatz 5, Gst. 914, KG Salzburg, max-mobil 
Telekomunikation Service GmbH, Kelsenstraße 5-7, 
1030 Wien, Funkübertragungsanlage (Mirabellgarage), 
PV: (05/00/55827/99). 
Mühldorfgasse 35 A, Gst. 73/18, KG Maxglan, Richard 
Grabner, Hermann-Köhl-Straße 6, DG- Umbau und 2 
Dachgaupen, PV: Gerhard Irauschek, (05/00/55822/99). 
Münchner Bundesstraße 119, Gst. 1014/3, KG 
Liefering II, Alpine Energie Gesellschaft für elektrische 
und industrielle Unternehmungen Gmb & Co KG, 
Winetzhammer Straße 6, 4030 Linz, Mobilfunkstation, 
PV: Bevollmächtigter:Ulrike Kaut, (05/00/55545/99). 
Negrellistraße 4, Gst. 46/3, KG Itzling, Mag. Paul 
Maier, Negrellistraße 4, Schallschutzwand, PV: 
(05/00/56021/99). 
Nesselthalergasse 20, Gst. 634/69, KG Aigen I, Ilse 
Ehrnleitner, Riedersbach 83, 5120 St. Pantaleon, Umbau 
des Eingangsbereiches, Balkonerglasung, PV: GmbH 
IPG, (05/00/55815/99). 
Nesselthalergasse 20, Gst. 634/69, KG Aigen I, Ilse 
Ehrnleitner, Riedersbach 83, 5120 St. Pantaleon, 
Ausnahme zu 55815/99, PV: (05/00/55819/99). 
Nonntaler Hauptstraße 112, Gst. 2364/4, KG Salz-
burg, Annemarie Pieper, Nonntaler Hauptstraße 112, 
Vordachverlängerung, Verkaufsstände, PV:-, 
(05/00/55773/99). 
Otto-v.-Lilienthal-Str. 1, Gst. 305/23, KG Siezenheim 
II, Stadtgemeinde Salzburg, Behinderten-WC Einbau im 
1. Stock, PV:-, (05/00/55544/99). 
Otto-Pflanzl-Straße 9, Gst. 777/3, KG Maxglan, Kurt 
Bayer-Volkmann, Otto-Pflanzl-Straße 9, Wintergarten, 
PV: GmbH Wigalux, (05/00/56145/99). 
Pfadfinderweg 3, Gst. 3637/3, KG Salzburg, Johann 
Hagenauer, Pfadfinderweg 3, Garage, PV: Bmst. Helmut 
Zechner, (05/00/55757/99). 
Robinigstraße 26, Gst. 190/11, KG Gnigl, Otto Heurix, 
Robiningstraße 26, Flugdach, PV: Bau GmbH Cad, 
(05/00/55524/99). 
Roseggerstraße 2, Gst. 3352/5, KG Salzburg, Telering 
Telekom Service GmbH & Co KG, Heiligenstädterlände 
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29, 1190 Wien, Mobilfunkstation, PV: Bau Management 
Creativ, (05/00/55462/99). 
Mühlbacherhofweg 3, Gst. 2048/7, KG Salzburg, 
Telering Telekom Service GmbH & Co KG, 
Heiligenstädterlände 29, 1190 Wien, Antennenanlage, 
PV: GesmbH Creartiv, (05/00/55862/99). 
Rosittengasse 22, Gst. 894/46, KG Maxglan, Mag. 
Franz und Margarita Eiersebner, Rosittengasse 22, DG 
Adaptierung, PV: Bmst. Ing. Franz Piffer, 
(05/00/55993/99). 
Söllheimerbachweg 9, Gst. 2284/10, KG Hallwang II, 
Josef und Liselotte Mondre, Söllheimerbachweg 9, Gara-
genneubau, PV: GmbH Schützinger, (05/00/56158/99). 
Saalhofstraße 7, Gst. 406/272, KG Morzg, DDr. Karl 
und Maria Luise Gollegger, Saalhofstraße 7, Winter-
gartenanbau, PV: Arch. Prossinger-Windisch-Wierer, 
(05/00/55964/99). 
Santnergasse 28, Gst. 280/2, KG Morzg, Dr. Cahrlotte 
Ingrid Schwarz, Santnergasse 28, Ausnahme-Garage zu 
Zl. 62569/93, PV: (05/00/55795/99). 
Schwarzparkstraße 7, Gst. 203/32, KG Itzling, 
Salzburger Siedlungswerk Gemeinnützige Wohnbau-
genossenschaft registrierte Genossenschaft mit be-
schränkter Haftung, Friedensstraße 1 A, Abbruch, PV: 
(05/00/55813/99). 
Stephan-Ludwig-Roth-Str. 31, Gst.406/97, KG Morzg, 
Johann und Katharina Bloos, Stephan-Ludwig-Roth-Str. 
31, Umwidmung, Windfang, PV: Arch. Fritz Lorenz, 
(05/00/56033/99). 
Uferstraße 41, Gst. 645/25, KG Aigen I, Rudolf 
Kronreif, Uferstraße 41, Carport, PV: (05/00/56335/99). 
Ursulinenplatz 8, Gst. 414, KG Salzburg, Fritz Kohles, 
Ursulinenplatz 8, Lüftung, PV: Bauführer: Ing. Herbert 
Mayrhofer, (05/00/56215/99). 
Vogelweiderstraße 65, Gst. 1653/5, KG Salzburg, 
Telering Telekom Service GmbH & Co KG, Heiligen-
städterlände 29, 1190 Wien, Antennenanlage, PV: GmbH 
Creativ, (05/00/56162/99). 
Wasserfeldstraße 31, Gst. 497/63, KG Itzling, Telering 
Telekom Service GmbH & Co KG, Heiligenstädterlände 
29, 1190 Wien, Mobilfunkstation, PV: Bau Management 
Creativ, (05/00/55463/99). 
Aiglhofstraße 20 A, Gst. 3277, KG Salzburg, Bene-
diktinerstift St. Peter, Aiglhofstraße 20 a, Ölkesseltausch, 
PV: Bauführer: GmbH. Bernhard Feldinger, 
(05/00/55724/99). 
Fichtenweg 15, Gst. 368/5, KG Aigen I, Maria Hau, 
Fichtenweg 15, Ölkesseltausch, PV: Bauführer: GmbH 
Thermosan, (05/00/56043/99). 
Fischbachstraße 61, Gst. 929/22, KG Morzg, Karin 
Stellberger, Fischbachstraße 61, Ölfeuerung, PV: 
Bauführer:H. Huber, (05/00/55840/99). 
Richard-Strauss-Straße 23, Gst. 295/17, KG Aigen I, 
Dr. Thomas Fischer, Richard-Strauss-Straße 23, Öl-
kesseltausch, PV: Bauführer: Matthias Pichler, 
(05/00/56035/99). 
Siezenheimer Straße 157, Gst. 324/116, KG Siezen-
heim II, Klara Neyer, Siezenheimer Straße 157, Öl-

kesseltausch, PV: Bauführer: Hans Fasching, 
(05/00/56390/99). 
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Tel. 0662/8072-* 
Rufen Sie uns an! 
 

Unsere Servicestellen: 
• Bürgerservice: DW 2030 – 2033 
• Frauenbüro: DW 2043 
• Gesundheitsamt: DW 4814 
• Gesundheits- und Sozialzentren: DW 3243 
• Jugendamt: DW 3261 
• Jugend-Service-Stelle: DW 2258 
• Seniorenamt: DW 3243 
• Streetworker: DW 2364 

(Do 10–13 und 15–18 Uhr, Fr 17–20 Uhr) 
• Sozialamt: DW 3211 
 

Wir sind gerne für Sie da! 
 

 


